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Es wird wieder gesungen!  
Seit Mitte September erfreuen wir „Pro Musicas“ uns wieder am gemeinsamen Singen in 

unserer Chorfamilie. Unter Einhaltung der „3-G Regelung“ treffen wir uns immer am Dienstag in 
unserem Probenlokal im Steinfeldzentrum. Chorleiter-Stellvertreter Stefan Huber leitete diese 
ersten Proben nach der coronabedingten, eineinhalbjährigen Pause. Mit viel Freude und großem 
Engagement sind alle Teilnehmer bemüht, die Stimme in die Form und den Klang in die Güte der 
Zeit davor zu bringen. Eine Herausforderung für alle Beteiligten, aber machbar und lohnend.  

  



 

SEITE  2 25.  AUSGABE,  OKTOBER 2021  LERCHERLPOST-NEWS VON PRO MUSICA -  WO SINGEN SPAß 

Liebe BreitenauerInnen, liebe 
Freunde des Chorgesangs! 

Heute habe ich die Freude, Ihnen nur von 

guten Neuigkeiten berichten zu können. 

Wir haben uns nach einer Abstimmung entschlos-

sen, wieder mit dem regulären Probenbetrieb zu 

beginnen. Die Abstimmung dazu ergab eine 100%ige 

Zustimmung, alle wollen singen! Unter allen vorge-

schriebenen Sicherheitsregeln (3 G Regel, usw.),  

fanden schon vier Proben statt, die wir ganz sicher 

absolviert haben. Das macht uns jetzt Mut in die 

Zukunft zu denken und vorsichtig dahin zu planen. 

Sehr erfreut haben wir drei Neuzugänge in unserer 

Chorfamilie begrüßen können. Es sind dies zwei Da-

men aus Breitenau und ein Herr aus Wr. Neustadt. Herzlich willkom-

men in unserer Mitte, viel Spaß und Freude beim gemeinsamen Sin-

gen. 

Leider hat meine optimistische Einladung in dieser Kolumne, nicht 

noch weitere Zugänge ergeben. Unsere Türen sind aber weiterhin für 

alle, die Singen im Chor mögen, weit offen. Breitenauer, Menschen 

aus den Nachbarorten, Menschen mit Migrationshintergrund, bei uns 

sind alle herzlich willkommen. Gebt Euch alle einen Ruck und wir 

sehen uns bald. Wir freuen uns auf neue Menschen und neue Freund-

schaften! 

Bei Stefan Huber, der vereinbarungsgemäß die vier ersten Proben 

geleitet hat, möchte ich mich recht herzlich bedanken! Durch die freu-

dige Übernahme des Probenstarts hat er diesen erst ermöglicht. Nun 

hat er aber den Taktstock an Frau Petra Ripa übergeben. Herzlich 

willkommen!  

Notwendig ist diese Änderung in der Chorleitung geworden, weil sich unser erster Chorleiter, Herr Professor Gott-

fried Ullreich, krank melden musste. Er ist derzeit leider nicht in der Lage, den Probenbetrieb zu leiten. Er bleibt 

aber weiterhin bei uns und wird bei entsprechender Verbesserung seiner Gesundheit wieder mit uns arbeiten. Wir 

wünschen unserem Gottfried gute Besserung! 

Die neue Chorleiterin werde ich ihnen in der Weihnachtsausgabe der Lercherlpost-News näher vorstellen. 

Alles in allem haben wir einen guten Start hingelegt und wir sehen alle positiv in die Zukunft. 

Ich wünsche ihnen einen schönen Herbst, auf dass wir uns bald wiedersehen. 

Ihr Heinz Ebner 

 

 
„ Werner, ich 
habe gehört, 
Du bist jetzt 
bei „Pro  
Musica“.  
Singst Du da 
Tenor oder 
Bass?"  
"Weiß ich 
noch nicht, 
aber es ist 
schön dort!“ 

Obmann  

Heinz Ebner 

Karten im Vorverkauf günstig erwerben:  

Telefonisch: 0676-7265860 (Gerhard Ebner) 

Per E-Mail: gvbreitenaupromusica@aon.at 

oder direkt über die Chormitglieder von „Pro Musica“ 

zum Preis von € 18,00 

Einfach auch über Ö-Ticket und diesen Link: 

www.oeticket.com/artist/ural-kosaken-

chor/ural-kosaken-chor-2376387 

(zzgl. Vorverkaufsgebühr) 



 

NEUES JAHRTAUSEND:  
Umbruch und Neue Wege in die Zukunft        2000 - 2010 

Das Jubiläum zum 80. Geburtstag des Vereines war neben der USA-Reise natürlich das bedeu-
tendste Ereignis des Jahres. Mit einer Festmesse und mit einem Festkonzert wurde im Oktober dieser 
Anlass entsprechend gewürdigt. Die „Gounod-Messe“, die 
wir zuvor schon mehrfach bei unseren Auslandsreisen er-
folgreich zur Aufführung gebracht haben, war auch für 
unser Jubiläum gut gewählt. Die Messen in Breitenau und 
in Ternitz waren gut besucht und unsere Darbietungen 
wurden von den Besuchern sehr gelobt. Auch mit unserem 
Festkonzert im Sfz. konnten wir das Publikum begeistern. 
Unterstützt wurden wir dabei von unseren Gastchören aus 
Natschbach-Loipersbach, Prigglitz, St. Egyden und Königs-
brunn, sowie von einer Bläsergruppe des Breitenauer Mu-
sikvereines. Durch das Programm führte in seiner bewähr-
ten Art unser leider viel zu früh verstorbenes Ehrenmit-
glied Josef Wegscheider. Mag. Anton Nimmervoll, Ob-
mann des Chorverbandes für NÖ und Wien, verlieh nicht 
nur Ehrungen an verdiente Chormitglieder sondern durch 
seine Anwesenheit dem Abend auch eine besondere Aus-
zeichnung. Der Chorleiter des Königsbrunner Kammer-
chores, Helmut Josef Ettl, fühlte sich unserem Chor sehr 
verbunden, da verwandtschaftliche Verbindungen zu einem 
unserer Gründungsmitglieder bestehen würden. Die vielen weiteren Aktivitäten der ersten Jahre im 
neuen Jahrhundert sind aus der nebenstehenden Spalte „Die Daten“ ersichtlich (Oder auch auf unse-
rer Homepage www.promusicabreitenau.at/Lercherlpost-News). Das Jahr 2002 begann rasant am 1. 
Jänner mit dem Neujahrskonzert im Sparkassensaal Wr. Neustadt und brachte später unsere bisher 
letzte Auslandsreise, die uns in unser südliches Nachbarland Slowenien führte. Das in Breitenau bes-

tens bekannte Sinfonische Orchester des 
„Kaufmännischen Musikvereines MERKUR Wr. 
Neustadt“ hatte uns zur Teilnahme am Neujahrs-
konzert in Wiener Neustadt (1.1.) und in Breitenau 
(6.1.) eingeladen. Diese Einladung haben wir gerne 
angenommen und hatten damit die Gelegenheit, 
eine für uns selten geübte Chorliteratur zu erarbei-
ten und in würdigem Rahmen zu präsentieren. Wir 

sangen, begleitet vom 
„Merkur-Orchester“, die 
Polka schnell „Unter 
Donner und Blitz“ und 
den Walzer „An der schö-
nen blauen Donau“, von 
Johann Strauss. Die Dar-
bietungen der ebenfalls 
mitwirkenden 
„Vereinigung Wiener 
Staatsopernballett“ und 

dem Tenor Norbert Ernst verliehen den Abenden einen besonderen Glanz. Der aus Edlitz stammen-
de Norbert Ernst war damals noch nicht so bekannt, zählt jetzt aber zu den international gefragten 
österreichischen Interpreten. Das Publikum bei beiden Aufführungen zeigte sich jedenfalls begeistert 

 

2004 
1.+2.2.: Lichtmess-Singen 

14.2.: Silberhochzeit Fenz in 

Schwarzau (Deutsche Messe 

von Michael Haydn) 

17.2..: Jahreshauptversamm-

lung (JHV) im Sfz. 

30.4.: Kreiskonzert 

„Chorwürmer“ im Sfz mit 10 

teilnehmenden Chören 

20.6.: Rundfunkgottesdienst 

in Ternitz 

26.6: Sängerfest in Haßbach 

9.7.: Sommerfest GH Weis-

senbacher zum 60. Geburts-

tag von Gerd Weissenbacher 

29.7.: Neueröffnung GH 

Tauchner 

31.7.: 100 Jahre AGV 

„Almbleamal“ Hirschwang 

26.10.: Jubiläum „10 Jahre 

Sfz“. 9 Lieder verschiedener 

Genres + gemeinsam mit 

MVB „Conquest of Paradise“ 

und „Trumpet Voluntary“ 

28.11.: Advent im Schloss 

Kobersdorf 

7.12.: Weihnachtsfeier in der 

„Stoanföd Stubn“  Schwarzau 

12.12.: Advent im Park mit 

erweitertem Lichterbaumsin-

gen 

16.12.: Pensionisten-

Weihnachtsfeier Schwarzau 

26.12.: Festmesse am Stefa-

nitag (Kirchberger Singmes-

se) 
2005 
1.+2.2.: Lichtmess-Singen 

15.2.: Ständchen zum 70. 

Geburtstag von Chorleiter 

Johann Linshalm 

5.3.: JHV im Sfz 

24.4.: Muttertagskonzert in 

Marz (Burgenland) 

7.5.: Florianimesse in 

Schwarzau. Aufführung der 

„Kirchberger Singmesse“ 

22.5.: Tag des Liedes „Liadln 

+ Gstanzln“ mit dem Trio 

Kaghofer 

28.5.: Hochzeit Barbara 

Die Reise nach Slowenien 
bescherte uns ein 

wunderschönes Konzert im 
neu renovierten Kristallsaal 

des Kurhotels und eine 
herzliche Betreuung unserer 
Gastgeber mit reichhaltigem 

Besichtigungsprogramm 
und gemütlichem Heurigen 



 

von den Darbietungen der Mitwirkenden, wir sind stolz darauf, Teil davon gewesen zu sein! 
Nachdem im Jahr 2001 der „Meisterchor Rogaska Slatina“, ein erstklassiger Männerchor, bei unse-
rem „Tag des Liedes“ im Sfz zu Gast gewesen ist, waren wir zu einem Gegen-
besuch in der slowenischen Kurstadt eingeladen. Von 31. Mai bis 2. Juni dau-
erte diese Reise. Künstlerischer Höhepunkt war natürlich das Konzert im neu 
renovierten „Kristallsaal“ mit seinem tollen Ambiente und der phantastischen 
Akustik. Daneben wurden wir aber von den gastgebenden Chormitgliedern 
fürsorglich betreut. Die „Terme Olimia“ zählte ebenso zu unserem Besichti-
gungsprogramm wie eine Glasbläserei und der Betrieb von Orgelbaumeister 
Anton Škrabl, selbst Mitglied und Solist im Chor von Rogaska Slatina. Alles 
war sehr beeindruckend, auch der gemeinschaftliche Abschiedsabend mit 
unseren Gastgebern. Umso mehr war es uns Ehre und Verpflichtung, auch die 
abschließende Gottesdienstgestaltung vor der Heimfahrt noch in angebrach-
ter Qualität zu erbringen. Die Selbstdisziplin unserer Chormitglieder war zu 
dieser Zeit bewundernswert!  
Bereits seit 1988 informierte der jeweilige Obmann, zuerst Heinz Ebner, später Martin Sandrowski, die 
Bevölkerung in Breitenau mit einem Mitteilungsblatt über das aktuelle Geschehen im Verein. Anläss-
lich der Jahreshauptversammlung 2003 wurde Gerhard Ebner damit betraut, zukünftig regelmäßig 
eine Informationsschrift in neuer Form zu erstellen. „D‘Lercherlpost“ erschien erstmals im Mai 2003, 

später aber leider sehr unregelmäßig. Ab 2014 hat sich das aber geän-
dert, seit mehreren Jahren erscheint die Zeitung nun 4-mal im Jahr, 
die aktuelle Oktoberausgabe ist bereits die 25. Ausgabe. Berichtet 
wird darin über das jeweils aktuelle Vereinsgeschehen, über die Schön-
heit des Chorgesanges und über die Vorteile, die jedes Chormitglied 
daraus ziehen kann.  
85 Jahre … und kein bisschen leise lautete das Motto unserer Fest-
veranstaltung im Oktober 2005, die im Steinfeldzentrum über die 
Bühne ging. Mitwirkende Gäste an 
diesem Abend waren der „MGV 
Gross‘Singers“, der „Chor-MIX-Dur“ 
und ein Bläserensemble des MVB. 
Nachdem zuvor in diesem Jahr schon 
viel Schönes erlebt wurde, unser Ver-

ein zum Breitenauer Lieblingsverein gewählt wurde und auch nach 
dem Festabend wieder schöne Aufführungen erfolgten, zählt dessen 
Verlauf aber leider nicht zu den Ruhmesblättern im Vereinsgesche-
hen. Ein nicht optimaler Probenverlauf im Vorfeld und der daraus 
resultierende nicht ganz perfekte Auftritt von „Pro Musica“ führte 
dazu, dass Chorleiter Georg Stockreiter, der an diesem Abend auch seinen Projektchor aus der Regi-
on „Chor-MIX-Dur“ leitete, diesen coram publico über Gebühr lobte, die Leistung unseres Chores 
aber gegenteilig abgetan hat. Das hat dann zur Abhaltung einer außerordentlichen Generalversamm-
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Brandstätter in der Bergkir-

che Pitten 

26.10.: Konzert im Gemein-

dezentrum Bad Erlach 

29.10.: Festkonzert „85 - 

…..und kein bisschen leise“ 

im Sfz. 

8.11.: Außerordentliche Ge-

neralversammlung im Sfz. 

11.12.: Advent im Park mit 

Lichterbaum-Singen 

18.12.: Mitwirkung beim Ad-

ventkonzert in Reichenau 

20.12.: Weihnachtsfeier im 

GH Sindlhofer 

26.12.: Aufführung der 

„Waldler-Messe“ zum Fest-

gottesdienst am Stefanitag 

2006 
10.1.: JHV im Sfz, Gerhard 

Ebner wird zum neuen Ob-

mann gewählt 

16.1.: Der bisherige Obmann 

Martin Sandrowski verstirbt 

überraschend 

27.1.: Begräbnis von Martin 

Sandrowski 

10.2.: Begräbnis von KonsR. 

Pfarrer Franz Berger 

(Ehrenmitglied) 

28.3.: Überraschungsständ-

chen zum 50. Geburtstag 

unseres Chorleiters Georg 

Stockreiter 

1.4.: Chorkonzert 

„Chorwürmer“ des Sänger-

kreises Schwarzatal im Sfz 

20.5.: Mitwirkung beim Or-

gelkonzert der Konzertreihe 

„Musica delicata“ in Ternitz 

(Ave maris stella + Alleluia) 

Anf. Juni: „d‘Lercherlpost“ 

erscheint (Nr. 3) 

10.6.: Tag des Liedes  

„Ja! Na-dur-lich, Ohren-

schmaus und Leibeswohl“ im 

Sfz 

20.6.: A.o. Generalversamm-

lung im Sfz. 

29.7.: Probentag auf der Ho-

hen Wand (Hochkogelhaus) 

2.9.: Hochzeit in Maria 

Kirchbüchl 

10.9.: Vereinsausflug mit der 

„Mariazeller Bahn“ 

28.9.: Musikalischer Beitrag 

zur Verabschiedungsfeier 

von Oberst Kuntz in der JVA 

Schwarzau 

16.10.: Überraschungsständ-

chen zum 60. Geburtstag von 

Bgm. Rainer Schiel im An-

schluss zur Sitzung des Ge-

meinderates 

22.10.: Probentag in der 

Nach dem „Praise the Lord“-Benefizkonzert am 19.11. 2006 in Neunkirchen.  
V.l.n.r.: Ulli Dziurzyńska, Silvia Ems, Andrea Rössel, Gabi Köpke, Anita Piringer, Barbara Brunner, Margit Pöll, 

Renate Fritz, Johanna Kientzl, Dorli Zeleny, Inge Gruber, Maria Scheifler, Christine Herold, Renate Friedrich, Heidi 
Mozelt, Franziska Paulischin, Gerhard Ebner, Hilde Buchinger, Herbert Scheifler, Franz Elian, Maria Pichler, 

Reinhard Recker, Günter Kargl, Hans Pichler, Andreas Puffler und Georg Stockreiter 

2005 errang unser Verein den von den NÖ 
Nachrichten ermittelten Titel 

„Lieblingsverein in Breitenau“. Herbert 
und Maria Scheifler sowie Martin 

Sandrowski übernahmen die Trophäe 



 

lung geführt, in der dieses Problem diskutiert wurde. Leider hat das Ergebnis daraus dazu geführt, 
dass viele wertvolle Chormitglieder daraufhin den Verein verlassen haben. Dieses Fest ist daher leider 
nicht so verlaufen, wie es vorgesehen war. Es führte aber zu einer Zäsur, die eine nächste erfolgreiche 
Entwicklung des Vereines ermöglichte. 
Das Jahr 2006 begann mit einem Keulenschlag! 
Die Jahreshauptversammlung brachte eine Änderung in der Obmannschaft. Martin Sandrowski, der 
16 Jahre lang diese Funktion ausgeübt hat, war nicht mehr bereit, wieder für dieses Amt zu kandidie-
ren. Gerhard Ebner stellte sich daraufhin zur Verfügung und wurde einstimmig gewählt, zu seinen 
Stellvertretern wurden Martin Sandrowski und Barbara Brunner gewählt. Die entstandene Aufbruch-
stimmung wurde eine Woche später jäh unterbrochen. Martin Sandrowski verstarb völlig überra-
schend im 53. Lebensjahr, während eines Gottesdienstes an der Seite seiner Mutter! Das war natürlich 
ein schwerer Schlag für den ganzen Verein, besonders aber für die neue Vereinsleitung, die auf die 
wertvolle Mitarbeit und langjährige Erfahrung des Freundes und Kollegen vertraut hatte. Auf seinem 
letzten Weg begleiteten ihn auch viele Weggefährten, musikalisch verabschiedeten wir uns mit 
„Locus iste“ und „Goodbye Brother“ von unserem Freund. 
Die intensive Probenarbeit zur Erarbeitung des zukünftigen geistlichen Konzertprogrammes lenkte 
uns vom erlittenen Schmerz ab und die Erfüllung der anfallenden Verpflichtungen ließen dann aber 
wieder bald den Vereinsalltag einkehren. Nachdem aus Anlass des tragischen Ereignisses in diesem 
Jahr auf das „Lichtmess-Singen“ noch verzichtet wurde, standen ab April aber wieder viele Konzert-
teilnahmen und eigene Veranstaltungen im Jahreslauf auf dem Programm, die großteils mit sehr 
gutem Erfolg absolviert werden konnten. Besonders in Erinnerung blieben dabei auch die beiden 
Überraschungs-Ständchen, mit denen wir zwei für den Ver-
ein bedeutenden Personen zum runden Geburtstag gratu-
lieren durften. So geschehen zum 50. Geburtstag unseres 
Chorleiters (unter der Leitung der früheren Chorleiter-
Stellvertreterin Eva Weinschenk) und zum 60. Geburtstag 
unseres Ehrenmitgliedes, Bgm. Rainer Schiel, als Abschluss 
einer Sitzung des Gemeinderates. Die vielen weiteren Akti-
vitäten dieser Jahre können Sie nebenstehender Spalte ent-
nehmen, 2006 lag aber der Fokus besonders an der Reali-
sierung unseres geplanten Konzertprogrammes, das 
schließlich unter dem Namen „Praise the Lord“ am 11. No-
vember in der Stadtpfarrkirche Kirchschlag Premiere feiern 
konnte. Im selben Jahr wurde dieses Programm, das neben 
Spirituals und Gospels u.a. Werke von Arcadelt, Pitoni, 
Telemann und Rutter enthielt, noch dreimal aufgeführt. 
Insgesamt konnte das Konzert im Zeitraum bis Mai 2014 
im südlichen NÖ und in Wien 29-mal zur Aufführung 
gebracht werden, wobei sich die Zusammenstellung mehr-
fach verändert hat. Besonders herausfordernd aber ebenso 
beeindruckend für den Chor waren dabei Werke wie das „Otcse Nas“ von Rimsky-Korsakov, „Du, der 
über uns ist“ von Thomas Kratochwil und „Aller Augen warten auf Dich, o Herr“ von Gerhard Lag-
range. Es war eine großartige Leistung der Chormitglieder, besonders aber auch des Chorleiters, die-
ses Konzert in der gebotenen Qualität über diese lange Zeit aufrecht zu erhalten. Die Zuhörer spen-
deten dafür zwar immer reichlich Applaus zur Belohnung, manchmal haben wir Ausübenden uns 

aber gewünscht, dass mehr Gäste dazu Gelegen-
heit gehabt hätten. Jedenfalls war „Praise the 
Lord“ ein bemerkenswertes Projekt, auf das wir 
mit Stolz zurückblicken können!  
Stolz waren wir durchaus auch auf das Licht-
mess-Singen, das wir von 1989-2005 jährlich 
durchgeführt haben und das bei der Bevölkerung 
sehr gut angekommen ist. Leider hatten wir aber 
seit Beginn immer zu wenige Männer zur Verfü-
gung, um an 2 Abenden alle Haushalte in Brei-
tenau erreichen zu können, wie es das Ziel war. 
Von Jahr zu Jahr hat sich das Problem verstärkt 
und nachdem 2006 und 2007 durch Martins Tod 
pausiert wurde, haben wir 2008 einen neuen Weg 

beschritten, der aber als 1-malige Ausnahme vorgesehen war. Es durften in diesem Jahr auch unsere 
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Turnhalle 

5.11.: Probentag in der Turn-

halle 

11.11.: Premiere des Kon-

zertprogrammes „Praise the 

Lord“ in Kirchschlag 

18.11.: „Praise the Lord“ in 

Scheiblingkirchen 

19.11.: „Praise the Lord“-

Benefizvesper in Neunkir-

chen 

Anf. Dez.: „d‘Lercherlpost“ 

erscheint (Nr. 4) 

8.12.: „Praise the Lord“ in 

„Maria Kirchbüchl“ 

9.12.: Musikalische Gestal-

tung der Pensionistenweih-

nachtsfeier in Giesshübl, 

abends Vereinsweihnachts-

feier im GH Sindlhofer 

17.12.: Breitenauer Advent 

im Park mit Lichterbaumsin-

gen 

26.12.: Gestaltung des Fest-

gottesdienstes am Stefanitag 

(Kirchberger Singmesse), 

anschließend Heurigenbe-

such bei Fam. Luckerbauer 
2007 

16.1.: Gedenkgottesdienst für 

Martin Sandrowski in Wür-

flach 

11.2.: Volksliederkonzert im 

Kurhaus Bad Sauerbrunn 

12.2.: JHV im Sfz 

10.3.: „Praise the Lord“ in 

der Pfarre Neusimmering 

(Wien) 

11.3.: „Praise the Lord“ in St. 

Egyden 

13.4.: Begräbnis unseres 

früheren Obmannes Peter 

Rosenbüchler 

6.5.: Tag des Liedes „xungan 

& grüt“ im Sfz 

6.7.: Begräbnis unseres 

früheren Obmannes Franz 

Holzbauer 

7.7: Hochzeit in der Kirche 

am Semmering 

11.8.: Hochzeit von Elfi Ka-

ger im Schloss Gloggnitz 

30.9.: Probentag im Sfz. 

13.10.: „Praise the Lord“ in 

Gießhübl 

21.10.: „Praise the Lord“ in 

Reichenau 

1.12.: Advent in Schwarzau 

2.12.: „Praise the Lord“ im 

Stift Heiligenkreuz 

8.12.: Adventkonzert in 

Gloggnitz 

8.12.: Vereinsweihnachtsfei-

er im GH Leinfellner 
(Enzenreith) 

„A brennats Laterndl trogn mia ins Haus“ - eine Gruppe 
der Lichtmess-Sänger, vermutlich 1994  

V.l.n.r.:  Wolfgang Grabner, Leopold Schwarzenecker, 
Anton Vosel, Herbert Scheifler 



 

Sängerinnen daran teilnehmen. Ziel war zum einen die Aufrechterhaltung der Tradition und zum an-
deren der Versuch, durch viele Kontaktgespräche Männer für die Mitwirkung im nächsten Jahr zu mo-
tivieren. Es ist bei dieser Aktion zwar gelungen, ein unterstützendes Mitglied für den Verein zu gewin-
nen, die Anwerbung von Lichtmess-Sängern war 
aber leider nicht von Erfolg gekrönt. Somit war es 
2008 das vorerst letzte Mal, dass in Breitenau Men-
schen diesen schönen Brauch pflegten. Das soll aber 
nicht heißen, dass es nicht wieder einmal sein kann! 

Das Festjahr 2010 zum 90er startete mit einer Gedenkmesse für die verstorbenen Vereinsmitglieder 
im Jänner. Im März gab es den „Tanz in den Frühling“ im Steinfeldzentrum, bei dem der „Südbahn-
Harry und die Rockys“ für Schwung sorgten. Im Juni folgte die Sonnwendfeier im Park. Dabei konnten 
weder das Sonnwendfeuer, noch das vorzügliche Spanferkel oder das Bier vom Fass den Himmel davon 
abhalten seine feuchte Spende in Form von Regen, gerade an diesem Abend als Geburtstagsgeschenk 
zu überbringen. Gottfried Kaghofer mit seiner Harmonika sorgte mit seinen musikalischen Vorträgen 
aber dennoch für einen schönen Ausklang und gute Stimmung am Lagerfeuer. Den Höhepunkt der 
Feierlichkeiten stellte aber das Festkonzert im Oktober dar. Grundsätzlich war das Programm und der 
Ablauf dazu sehr gut gewählt, aber vielleicht etwas zu gut gemeint. Der durch Lichtbilder visualisierte 
Rückblick in die Vereinschronik, musikalisch aufgelockert durch „Pro Musica“ und meisterhaft vorge-

tragen von 
Franz Unger-
hofer, wäre 
schon ein aus-
reichender Um-
fang gewesen. 
Zusätzlich waren 
aber auch noch 
der MGV „Glück 
auf“ Grünbach, 
der Chor 
„Cantate Domi-
no“, der Chor 
und Mandoline-
nensemble „Pro 

Musica“ aus Maria Ellend und ein Streichquartett des „Merkur-Orchesters“ Wr. Neustadt als Gäste mit 
dabei. Deren hervorragende musikalischen Beiträge fanden beim zwar geduldig ausharrenden Publikum 
dann aber vielleicht nicht mehr ganz die gewünschte Aufmerksamkeit. Dafür ersuchen wir jetzt noch 
um Entschuldigung bei allen Beteiligten!  In der nächsten Ausgabe der „Lercherlpost-News“: Abschiede, 

Neubeginn und pandemische Spaßverderber - ein spannendes, vorläufiges Ende dieser Zeitreise!  

EINE ZEITREISE DURCH 100 JAHRE    SEITE 28 100 JAHRE GESANGVEREIN BREITENAU „PRO MUSICA“ 

16.12.: Breitenauer Advent 

im Park mit Lichterbaum-

Singen 

26.12.: Festgottesdienst am 

Stefanitag (Erstaufführung 

der „Kranichberger Mes-

se“)  

30.12.: Messe am Semme-

ring 

2008 
12.1.: Vereinsausflug 

„Besuch des Badener Casi-

nos“ 

3.2.: Lichtmess-Singen 

(erstmals mit Frauen) 

4.2.: JHV im Sfz 

8.3.: „Praise the Lord“ in 

Schwarzau 

5.4.: „Praise the Lord“ in 

Wien (Pfarre Neusimme-

ring) 

20.4.: CD-Aufnahme der 

Kranichberger Messe in 

Kranichberg 

4.5.: Aufführung der Messe 

in Kranichberg (Rittersaal) 

24.5.: Ständchen für Vize-

bürgermeister Otto Bauer 

29.5.: „Kranichberger Mes-

se“ in Gloggnitz 

13.7.: Gedenkgottesdienst 

am Schneeberg 

31.8.: Sängerfest in Marz 

5.9.: Feier zur Verabschie-

dung von Bgm. Rainer 

Schiel 

27.9.: „Praise the Lord“ 

zum Tag des Liedes in 

Breitenau 

14.11.: „Praise the Lord“ in 

der Stadtpfarrkirche 

Neunkirchen (mit dem 

Gymnasiumschor und dem 

Kirchenchor) 

15.11.: Singen am Grab 

von Martin Sandrowski 

(anlässlich seines Namens-

tages am 11.11.) 

6.+7.12.: Breitenauer Ad-

vent im Park 

13.12.: Adventkonzert 

„Fallt vom Himmel a 

Stern“ 

15.12.: Vereinsweihnachts-

feier im GH Sindlhofer 

18.12.: Adventlieder in 

Markt Piesting  

26.12.: Waldler-Messe am 

Stefanitag 

28.12.: Messe am Semme-

ring, gestaltet mit Liedern 

aus dem „Praise the Lord“-

Programm (im Pius-Saal). 

Der „Tanz in den Frühling“ im Festjahr 2010  bot gute Stimmung, wie die Bilder zeigen. Die 
Personen auf dem großen Bild v.l.n.r.: Barbara Brunner, Dorli Zeleny, Ulli Dziurzyńska, 
Margit Pöll, Anita Piringer, Andrea Rössel, Gabi Köpke, Gerhard Ebner, Mathias Fenz, 

Herbert Scheifler, Hans Pichler, Reinhard Recker, Maria Scheifler, Georg Stockreiter, Heidi 
Mozelt, Maria Rinnofner, Inge Gruber, Silvia Mehlich 

„Praise the Lord“ im April 2010  in Ternitz: v.L.n.R., vordere Reihe: Gabi Benda, Anita Piringer, Gabi Köpke, Ulli 
Traid, Herbert Scheifler, Hans Pichler, Maria Scheifler, Christine Herold, Heidi Mozelt, Inge Gruber  

Mittlere Reihe: Ulli Dziurzyńska, Barbara Brunner, Margit Pöll, Andrea Rössel, Mathias Fenz, Peter Kreissl, 
Margarete Fassl, Ingrid Gehb, Silvia Mehlich, Franziska Paulischin, Hilde Buchinger  

Hintere Reihe: Dorly Zeleny, Gerhard Ebner, Reinhard Recker, Andreas Puffler, Alfred Parschisek, Georg 
Stockreiter, Luise Schober, Renate Friedrich, Maria Pichler, Johanna Kientzl 



 

 

SEITE  7 25. AUSGABE, OKTOBER 2021 LERCHERLPOST-NEWS VON PRO MUSICA -  WO SINGEN SPAß MACHT  

gastiert der berühmte  

Ural Kosaken Chor wieder bei uns. Heuer mit dem Weihnachtsprogramm 
„Schneeverwehtes Russland“ . Sichern Sie sich rechtzeitig Karten im Vorverkauf! 

Herzlichen Glückwunsch sagen wir jenen vereinsverbundenen Personen, die seit Erschei-
nen der letzten Zeitung einen runden oder halbrunden Geburtstag gefeiert haben oder diesen in 

den nächsten Tagen feiern werden.  
Es sind dies: Unsere aktiven Chormitglieder Andrea Klein-
Dezlhofer und Brigitte Pfleger, unser Ehrenmitglied OSR 
Rainer Schiel, sowie aus unserer früheren Sängerschar Ulli 
Dziurzyńska, Claudia Ebner, Mathias Fenz, Annemarie 

Füby, Heidi Mozelt, Barbara Mühlhofer, Maria 
Schrammel und unsere ehemaligen Chorleiter 
Mag. Brigitte Böck und Sebastian Böck! Ein 
„Happy Birthday“ ergeht auch an  Hermann 
Weißenbacher.                                                                
     ALLES GUTE! 

WIR DANKEN DEN INSERENTEN 

FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG UND 

ERSUCHEN UNSERE LESER-

SCHAFT, DIESE FIRMEN UND DE-

REN ANGEBOT FÜR DIE BESOR-

GUNGEN DES PERSÖNLICHEN  

BEDARFS ZU BERÜCKSICHTIGEN! 
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Im Duett 

Hand aufs Herz: Wann haben Sie zuletzt einmal gesungen? In der 

Badewanne? Bei der Hausarbeit? Bei einer Geburtstagsfeier? Beim 

Heurigen? In Zeiten wie diesen schwer möglich. In der Kirche? Auch 

hier ist durch die Coronamaßnahmen das Singen eingeschränkt. Wo 

sonst? In einem Chor? Auch das Chorsingen beginnt erst wieder 

zaghaft.  

Manche werden jetzt sagen: Auf das Singen zu verzichten, fällt mir nicht 

schwer, denn ich kann gar nicht singen. Ich sage: Singen kann doch (fast) 

jeder. Wissen Sie: Auch die Krähe ist ein Singvogel. Gebe zu, es ist eine 

Frage der Qualität. Nicht immer klingt es schön. Aber vieles ist eine 

Übungssache. Sollen wir deshalb das Singen nur den Profis überlassen? 

Sie fahren ja auch mit dem Rad, ohne dass Sie Radrennen fahren möchten.  

Singen ist eine wertvolle menschliche Ausdrucksmöglichkeit - uns und anderen zur Freude gegeben. 

Nachgewiesenermaßen ist es auch gesund für Körper, Geist und Seele. Die Lunge wird gestärkt, 

Wohlklang erhebt die Seele, Gedächtnis wird trainiert. Dass mir das alles abgegangen ist in dieser 

Pandemie, das können Sie mir glauben. Also: Singen wir wieder!                             Ernst Bauernfeind, Tenor 
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VERANSTALTUNGSTERMINE: 

Samstag 

18. Dez. 2021 

18:00 Uhr 

„Schneeverwehtes Russland“ Weih-

nachtskonzert mit dem Ural Kosaken 

Chor in der Pfarrkirche Schwarzau 

Bitte rechtzeitig Eintrittskarten im 

Vorverkauf sichern (€ 18,00) 

Dienstag 

21. Dez. 2021 

19:00 Uhr 

Lichterbaumsingen im Park 
Der Pandemie geschuldet gibt es heuer ein Come-

back dieser traditionellen Veranstaltung 

Sonntag                 

26. Dez. 2021 

09:00 Uhr 

Festmesse am Stefanitag 

Kirche in Breitenau 
Wahrscheinlich wieder, wie bereits im Vorjahr, in 

kleiner Besetzung 

? 
Haben Sie schon 

die Möglichkeit der 

Corona-Impfung 

wahrgenommen? 

Zum jetzigen Stand erscheint die Durchführung dieser 

Veranstaltungen zum geplanten Termin und in sinnvoller 

Art als möglich. Tragen wir bitte dazu bei, durch Einhal-

tung der empfohlenen Schutzmaßnahmen, diesen Zustand 

zu erhalten bzw. zu verbessern! Letztendlich wird das aber 

nur mit einer hohen Impfrate gelingen. Aktuelle Infos von 

der Homepage holen oder Chormitglieder fragen! 

Das kleine Glück 

Das kleine Glück ist nicht zu planen.  

Es überrascht, 

es stellt sich ein, 

unerwartet, 

ohne Absicht, 

ohne Berechnung. 

Das kleine Glück kommt 

unverhofft, unverdient, geschenkt. 

Es macht dich froh, 

lässt dich singen, 

schenkt dir Zuversicht, macht das 

Leben leicht. 

Elisabeth Bauernfeind, Sopran 


